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Vertiefungsfragen zur Selbsterforschung:
· Welche Programme des Egos haben bei dir eine innere Betroffenheit ausgelöst?
· Welche der Programme haben eine unangenehme oder schmerzhafte Selbsterkenntnis verursacht?
· In welchen Momenten des Zuhörens hat sich Widerstand oder Verteidigung aktiviert?
· Gab es Programme, auf die du mit einer inneren Erleichterung und dem Gefühl der Befreiung reagieren konntest?
· Welche der Programme hast du möglicherweise durch deinen Vater oder die männliche Ahnenlinie und welche Programme hast du möglicherweise durch deine Mutter und die weibliche Ahnenlinie vererbt bekommen?
· Wie viele dieser Programme würden für dich noch von Bedeutung sein, wenn du alleine auf einer einsamen Insel leben würdest?
· Was würde in dir geschehen, wenn du von jetzt auf gleich die grundlegenden Programme deiner geistigen Konditionierung auflösen würdest?
· Was in dir verhindert die Transformation dieser Programme? Und welcher innere Teil in dir war noch nie von all diesen Programmen geprägt?

Übung: Deine Ego-Programmliste

Schreibe dir auf der Basis des Textes deine eigene Ego-Programmliste. 
Versuche tief in dich hinein zu spüren und wahrzunehmen, womit du dein eigenes Bewusstsein konditioniert hast. Welche kollektiven Programme, Glaubenssätze oder Vorstellungen haben deinen Geist geprägt?
Versuche dich durch freie Assoziation in den Landschaften deiner inneren Prägungen und Konditionierungen zu bewegen und an die tiefsitzendsten Identitätsprogramme heranzukommen.
Schreibe vor allem diejenigen Programme auf, von denen du das Gefühl hast, dass sie gegenwärtig noch Macht über dich, dein Denken, dein Fühlen und dein Wahrnehmung haben.
Nimm dir für diese Übung bewusst Raum und Ruhe und versuche nicht aus der Betroffenheits-Perspektive, sondern aus der neutralen, wohlwollenden Selbsterforschungs-Perspektive vorzugehen.
Es geht nicht darum, dass du dich durch die Liste dieser Programme selbst verurteilst oder dich energetisch fertigmachst, sondern es geht darum, wie ein Wissenschaftler zu untersuchen, welche Programme in dir ablaufen und dein Leben auf fundamentale Weise prägen.
Vielleicht gelingt es dir sogar, Freude daran zu finden, dich selbst tiefer zu erkunden und zu entdecken, an welchen Stellen du in die Falle einer fremden Programmierung hineingetappt bist. Jedes Programm, welches du entdeckst, kann als ein weiterer Schlüssel zum Tor deiner inneren Freiheit sein.
Gehe also sorgsam vor, und wenn du eine ausführliche Liste deiner Ego-Programme aufgeschrieben hast, dann beginne mit der Transformationsarbeit:
· Woher stammt dieses Programm?
· Wann habe ich begonnen, es zu übernehmen?
· Dient mir dieses Programm heutzutage, oder behindert es meine Bewusstseinsentwicklung?
· Was durfte ich bisher aus dieser Programmierung lernen?
· Welche Alternativen heilsamerer Programme könnte ich anstelle dessen einsetzen?
· Wie bekomme ich den Teil meines Geistes, der bisher programmiert gewesen ist, zurück in das reine, ungeprägte, allumfassende Bewusstsein?
Ich wünsche dir viele kostbare Einsichten bei der Entdeckung deiner Egoprogramme. Möge es dir und allen Wesen dienen, einen weiteren Schritt in Richtung Befreiung zu gehen.
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